
 

Wenn ein Unternehmen sich mit der 
Umsetzung der GDPdU befasst, wer-
den zuerst die aktuellen kaufmänni-
schen Systeme betrachtet und für 
eine digitale Betriebsprüfung fit ge-
macht. Dabei taucht jedoch zwangs-
läufig die Frage nach Daten aus frü-
heren Jahren auf. Diese sind häufig in 
einem Altsystem abgelegt. Auch für 
diese Systeme muss der Zugriff durch 
die Prüfer gewährleistet werden und 
die Anforderungen nach GoBS und 
GDPdU erfüllt werden.  
 
Das Competence Center GDPdU der 
GISA hat für dieses Thema drei Lö-
sungsansätze parat, die sowohl den 
Anforderungen der Finanzverwaltung 
als auch Ihren Effektivitäts- und Wirt-
schaftlichkeitsanforderungen optimal 
begegnen.  
 
Ihr Unternehmen profitiert von den 
umfangreichen Praxiserfahrungen der 
GISA GmbH:  
 
 zahlreiche GDPdU-Projekte 
 Datenarchivierungen 
 Archiv-System-Betrieb  
 Datentransfer- und -konvertierungs-
Betreuung 
 Systemumsetzungs- und Daten-
migrations-Projekte 

 

 reduzierter Investitionsaufwand 

 Revisionssicherheit nach GoBS 

 maschinelle Auswertbarkeit nach 
GDPdU durch Z1 bis Z3 

 nachvollziehbar durch System- und 
Verfahrensdokumentation 

 Best-Practice-Lösungen bzgl. DMS, 
Datenarchivierung, GDPdU 

 Zugriffs- und Berechtigungskonzept 
für Anwender und Prüfer 

 definierte Service- und kurze Reak-
tionszeiten 

 im neuen Auswertesystem sind 
Verknüpfungen auf Dokumente  
ebenfalls enthalten 

Die GISA GmbH zählt mit über 
370 Mitarbeitern zu den führen-
den IT-Unternehmen Mittel-
deutschlands. Sitz der GISA ist 
Halle (Saale). Weitere Standorte 
und Regionalbüros befinden sich 
in Chemnitz, Cottbus, Leipzig/ 
Markkleeberg, Berlin, Hamburg,
Frankfurt a. M. und Düsseldorf. 
Das Angebot der GISA GmbH 
reicht von Prozess- und IT-
Beratung über Entwicklung und 
Implementierung von innovativen 
IT-Lösungen bis hin zum Out-
sourcing kompletter Geschäfts-
prozesse oder der gesamten IT-
Infrastruktur. 

GISA GmbH  

Unsere Lösung für Ihren  
Erfolg! 

Vorteile und Nutzen für Ihr 
Unternehmen 

Lösungen im Überblick 

GDPdU-konforme Altsystem-Lösungen 
Altsysteme und Datenarchivierungen: mit GISA kostengünstig und sicher 

Varianten ALT-System-Lösungen 



 
 
 

Sie möchten Ihre Prozesse opti-
mieren? Sprechen Sie mit uns. 
  
GISA GmbH 
Leipziger Chaussee 191a 
06112 Halle 
Telefon: 0345 585-0 
www.gisa.de 
 
 
 
 
 
 
Uwe Kielhorn 
Leiter Marketing/Vertrieb 
Telefon: 0345 585-2260 
uwe.kielhorn@gisa.de 
 
 
 
 
 
 
Renato Herrmann 
Leiter Competence Center GDPdU 
Telefon: 0345 585-2036 
renato.herrmann@gisa.de 

Ihre Ansprechpartner 

Für die Aufbewahrung und Auswertbarkeit der Daten, bieten wir Ihnen drei Mög-
lichkeiten: 
 
Vollständige Migration aller Daten aus dem Altsystem in das neue System:
Alle aufzubewahrenden Daten sind im neuen System verfügbar und das Altsys-
tem kann abgeschaltet werden. Um die Konsistenz und Richtigkeit der migrierten 
Daten nachzuweisen, muss diese Migration nach den GoBS durchgeführt und 
dokumentiert werden.  
 Ergebnis ist die vollständige Abschaltung des Altsystems 
 Restriktionen: Projektkosten vs. Betriebskosten 
 Risiko: Auswertungs-Funktionalitäten für die Altystem-Daten 

 
Migration einer Datenteilmenge aus dem alten System in das neue System: 
Hier werden nur Salden und Stammdaten in das neue System übernommen. Die 
Übernahme wird nach GoBS durchgeführt und dokumentiert. Die Bewegungsda-
ten der Vorjahre bleiben im alten System, welches daher aufbewahrt werden
muss. Es kann auf Wunsch mit geringeren technischen Ressourcen mittels VM-
Ware weiter betrieben werden, z. B. im Rechenzentrum der GISA.  
 Ergebnis: Vorhaltung des reduzierten ALT-Systems zur Gewährleistung der 
Vollständigkeit der Daten 
 Restriktionen: Definition der permanenten Bereitstellung als Auskunfts- und 
bedarfsweisen Bereitstellung als eingefrorenes System  
 Minimierung des Risikos bzgl. Aufbewahrung 

 
Migration einer Datenteilmenge aus dem alten System in das neue System, 
Abschaltung des alten Systems und Bildung einer Datenkonserve.  
Hierbei muss die Abschaltung des Altsystems nach §148 AO erfolgen. Die Daten 
aus dem abzuschaltenden System werden in eine Datenkonserve exportiert 
(z. B. Oracle-DB). Dabei ist die Muss-Anforderung zu erfüllen, dass die Daten-
konserve qualitativ und quantitativ dieselben Auswertungsmöglichkeiten bieten, 
wie das Ursprungs-Altsystem.  
 Ergebnis: die vollständige Abschaltung des Altsystems und das Vorhalten der 
Datenkonserve 
 Restriktionen: Projektkosten vs. Betriebskosten 
 Risiko: Vollständigkeit und gleich gute Auswertbarkeit der Daten mangels ei-
nes originalgetreuen Auswertesystems 

 
Ihre persönlichen Ansprechpartner freuen sich auf ein Gespräch. 

Altsystem-Lösungen – im Detail 
 

Interesse?! Antwortfax an: 0345 585-2233 
 

Ja, ich möchte mehr wissen.  
Bitte setzen Sie sich mit mir in Verbindung. 

Firma/Name/Vorname: Funktion: 

Anschrift: 

Telefon: E-Mail: 

 

Änderungen vorbehalten.   PB37 Stand: August 2007 


